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Wintermonet

Müed und abgschaffl und verwärchet

Ruebel d Mueller Erde us,
Noch em Feschttag vo der Ernte
Werds so still i erem Huus.

Tüüf verhengl isch d Sonnelampe,
D Bluemechinder schlofed schoo,

D Vögel hand scho eres Reisli
Noch em Süde undernoh.

Menge Bronne isch verlschlofe,
Noch em Sommer gels e Rueh.

Garle, Wese, Wald und Acker
Mached lgsli d Auge zue.

Au in üs Sölls stille werde,

Wenn mer sammled neui Chraft,
D Seel muess wider Ychehr halte,
Dass si nochher besser schafft.

Chehr de tute Well de Rogge
Jede Tag e Slöndli bloss,

Dyni Seel werd zueversechllech,

Ryfer, wellerfescht und gross
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